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Datenschutzrechtliche Informationen nach Artikel 13 Absatz 1 und 2  

Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
 
 

1 Verantwortlicher: Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) 
Abteilung 9 Bildung, Hoheitsvollzug  
Bildungszentrum (BZ) des Geschäftsbereiches des Sächsischen Staatsmi-
nisteriums für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL) 
Postanschrift: Postfach 54 01 37 | 01311 Dresden  
 
Sitz Bildungszentrum:  
Schlossgasse 2 | 01768 Glashütte OT Reinhardtsgrimma 
 

E-Mail: 

lfulg.bz.reinhardtsgrimma@smul.sachsen.de  

Telefon: 

035053 407 0 

2 Datenschutz-
beauftragte/r: 

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) 
Der Datenschutzbeauftragte 
Postanschrift: Postfach 54 01 37, 01311 Dresden 
Besucheranschrift: August-Böckstiegel-Straße 1, 01326 Dresden Pillnitz 
 

E-Mail: 

datenschutzbeauftragter.lfulg@smul.sachsen.de  

Telefon: 

0351 2612 1405 

3 Zweck der  
Verarbeitung  
personenbezogener 
Daten: 

Organisation, Durchführung, Abrechnung und Auswertung von Seminaren 
des Bildungszentrums Reinhardtsgrimma (BZ) auf der Grundlage des jährli-
chen Fortbildungsprogramms. 

4 Rechtsgrundlage für 
die Verarbeitung der 
personenbezogenen 
Daten: 

Die Arbeitsgrundlage des BZ bilden verschiedene Erlasse des SMUL zur 
Zuständigkeit und zum Ort des BZ. Diese sind (u.a.): 

 Organisationserlass zur Eingliederung der Staatlichen Fortbildungs-
stätte Reinhardtsgrimma in das Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie unter Bildung einer Abteilung „Bildung, Hoheitsvollzug“  
vom 12.12.2013 

 Durchführungserlass zur Aufstellung und Durchführung des jährlichen 
Fortbildungsprogramms für den Geschäftsbereich des SMUL vom 
01.02.2017, SMUL Az. 12-0389/6/1 

Damit außer Kraft gesetzte Erlasse: 

 Erlass mit Durchführungshinweisen über die Vergütung von Neben-
tätigkeiten gemäß der VwV Aus- und Fortbildungsvergütung vom 
26. Januar 2016, Az. 12-0306.60/6/17 

 sowie die dazu ergangenen Ergänzenden Durchführungshinweise 
vom 8. Februar 2016, Az. 12-0306.60/6/17 
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5.1 Die personenbezogenen Daten sollen natürlichen oder juristischen Personen, Behörden, Einrich-
tungen oder anderen Stellen offengelegt werden. 

 ja             nein 

5.2 nur 
falls 
Nr. 
5.1 
ja: 

Angabe der 
Empfänger 
oder Katego-
rien der 
Empfänger 
der perso-
nenbezoge-
nen Daten: 

Empfängerkategorien: 

 für Teilnehmer: 
Dienststelle und/oder Fortbildungsbeauftragte 

 zur Abrechnung für Teilnehmer und Dozenten: 
Hauptkasse Sachsen 

6 Dauer der Speiche-
rung oder Kriterien 
für die Festlegung 
der Dauer der Spei-
cherung: 

Zeitlich unbegrenzt 

7 Ihre Rechte als be-
troffene Person: 

Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen folgende 
Rechte zu, bzgl. derer Sie sich an den Verantwortlichen mit den Kontakt-
daten unter Ziffer 2 bitte mit dem Zusatz „Abteilung 9 / Referat BZ“  
wenden: 

 Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten 
(Artikel 15 DS-GVO) 

 Recht auf Berichtigung Sie betreffende unrichtige personenbezogene 
Daten (Artikel 16 DS-GVO) 

 Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 DS-GVO) 
 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten 

(Artikel 18 DS-GVO) 
 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) 
 Recht, Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Recht-

mäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung berührt wird 

 

 Recht auf jederzeitigen Widerspruch gegen die Verarbeitung  
personenbezogener Daten (Artikel 21 DS-GVO), die aufgrund von 
Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e) erfolgt, dies gilt auch für ein auf diese 
Bestimmung gestütztes Profiling  
sowie das Recht auf jederzeitigen Widerspruch gegen die  
Verarbeitung personenbezogener Daten zum Zwecke der Direkt-
werbung, dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher 
Direktwerbung in Verbindung steht. 

 

8 Beschwerderecht  
bei der Aufsichts-
behörde: 

Sie haben nach Artikel 77 Datenschutz-Grundverordnung das Recht, sich 
bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass 
die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht 
rechtmäßig erfolgt. Aufsichtsbehörde ist: 

Der Sächsische Datenschutzbeauftragte 
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1 
01067 Dresden. 
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9.1 Die personenbezogenen Daten sollen an ein Drittland oder eine internationale Organisation über-
mittelt werden. 

 ja              nein 

falls ja: Die Übermittlung erfolgt an       

10.1 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist gesetzlich vorgeschrieben. 

 ja              nein 

falls ja: Rechtsgrundlage ist      . 

10.4 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist vertraglich vereinbart. 

 ja (z.T.)    nein 

10.5 nur 
falls 
Nr. 
10.4 
ja: 

Die vertrag-
liche Verein-
barung  
bezieht sich 
auf folgende 
personen-
bezogene 
Daten: 

Dozenten/Leistungserbringer: 

 Daten zur Abrechnung und Zahlung der vereinbarten Honorare und 
sonstigen Kosten (Bankverbindung) 

Die Nicht-
bereitstellung 
der  
personen-
bezogenen 
Daten hat zur 
Folge: 

Kein Rechnungsausgleich möglich 

10.6 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist für einen Vertragsabschluss erforderlich. 

 ja (z.T.)    nein 

10.7 nur 
falls 
Nr. 
10.6 
ja: 

Die Nicht-
bereitstellung 
der  
personenbe-
zogenen 
Daten hat zur 
Folge: 

Kein Vertragsschluss möglich 

11.1 Es findet eine automatisierte Entscheidungsfindung statt. 

 ja              nein 

 
 


